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Herren Verbandsliga Südwest

TTC Singen : Spvgg Ottenau 
Samstag, 23.09.2023, 18:30 Uhr

Telidevara und Mai in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg Spvgg Ottenau im verlegten Spiel der
Herren Verbandsliga Südwest beim TTC Singen umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Telidevara und Mai, die
ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wiemer / Dannegger hatten gegen Weiler / Schweikert bei ihrem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Gäste mussten Goldberg /
Napoletano dann bei der 1:3-Niederlage gegen Telidevara / Mai hinnehmen. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Harder / Rivizzigno derweil die Begegnung mit 1:3 gegen Vranjic / Mungenast
abgaben und eine Niederlage kassierten. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Stefan Goldberg hatte dann gegen Lukas Mai trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Keine Chancen hatte
danach Christoph Wiemer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Surya Teja Telidevara. Das musste
man neidlos anerkennen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an der Reihe. Einen knappen Sieg feierte derweil indessen Philip Dannegger beim 11:8, 8:11, 11:8,
8:11, 11:4 gegen Kresimir Vranjic, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Keinen
Punkt beisteuern konnte Andreas Harder im Match gegen Simon Weiler, das 0:3 verloren ging. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nico Rivizzigno verpasste
es dann mit einem 11:13, 12:10, 7:11, 7:11 gegen Dominik Mungenast, einen Punkt für sein Team
zu holen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Marco Napoletano in seinem Einzel gegen
Andre Schweikert etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TTC Singen und Spvgg Ottenau in die
Box. Stefan Goldberg verlor anschließend sein Match gegen Surya Teja Telidevara unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Lukas Mai wurden Christoph Wiemer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Singen am 30.09.2023 gegen den TTC Willstätt versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 01.10.2023 gegen
den TTC Willstätt mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Singen

Doppel: Wiemer / Dannegger 1:0, Goldberg / Napoletano 0:1, Harder / Rivizzigno 0:1 
Einzel: S. Goldberg 0:2, C. Wiemer 0:2, P. Dannegger 1:0, A. Harder 0:1, N. Rivizzigno 0:1, M.
Napoletano 0:1 

 Spvgg Ottenau
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Doppel: Telidevara / Mai 1:0, Weiler / Schweikert 0:1, Vranjic / Mungenast 1:0 
Einzel: S. Telidevara 2:0, L. Mai 2:0, S. Weiler 1:0, K. Vranjic 0:1, A. Schweikert 1:0, D. Mungenast 1:
0


